
Bericht des Präsidenten Nr. 2007 – März  

 
Fragen des Präsidenten 

 
Eigentlich sollte der Präsident eines Fussballclubs derjenige sein, welcher alles wissen sollte oder zu-
mindest wissen sollte „wer es weis“ 
 
Würde ich damit beginnen, was ich alles über den SCB weis, würde dieser Bericht den Rahmen des 
Cluborgans sprengen, also beginne ich, mit dem was ich nicht weis: 
 
Seit längerer Zeit sind wir daran, einen Internetauftritt auf die Beine zu stellen. Die bisherigen Angebote 
diesbezüglich liessen mich einerseits aufgrund der Kosten und andererseits infolge meiner Unkennt-
nisse in Sachen Handhabung einer Internetseite jedoch davon abhalten, dies zu realisieren. 
 
Frage des Präsidenten: 
Haben wir beim SCB unter den 700 Mitgliedern und schätzungsweise 300 Elternpaare von Junioren 
jemanden, welche/r dem SCB und seinem Präsidenten einen Internetauftritt ermöglichen könnte? Da-
bei geht es darum, den Internetauftritt zu realisieren und eventuelle Werbepartner (Links) zu finden. 
 
Den grössten Anteil an finanziellen Mitteln erwirtschaften wir nicht mit den Mitgliederbeiträgen, sondern 
aus den Anlässen, der Bandenwerbung und den Dress-Sponsoren. Diese Einnahmequellen werden 
lediglich von ca. 5 Personen organisiert und generiert. Diese Personen organisieren jedoch auch den 
ganzen Spielbetrieb des SCB.  
 
Frage des Präsidenten: 
Haben wir beim SCB unter den 700 Mitgliedern und schätzungsweise 300 Elternpaare von Junioren 
jemanden, welche/r in diesen Bereichen mithelfen will, dass das finanzielle Gleichgewicht beim SCB im 
Lot bleibt? Dabei geht es darum, sich fix für die Organisation eines Anlasses zur Verfügung zu stellen 
oder mitzuhelfen, potentielle Partner zu finden, welche eine Bandenwerbung platzieren oder ein kom-
plettes Mannschaftsdress finanzieren. 
 
Die Passivmitglieder des SCB bezahlen pro Saison Fr. 50.--. Als Gegenleistung erhalten diese Perso-
nen freien Zutritt zu den Meisterschaftsspielen der ersten und zweiten Mannschaft, sowie das jährlich 
viermal erscheinende Cluborgan. Zur Zeit sind beim SC Binningen 66 Passivmitglieder registriert. 
 
Frage des Präsidenten: 
Kennen Sie eine oder mehrere Personen, welche Interesse hätten, dem SCB als Passivmitglied beizu-
treten? Fragen Sie diese Personen und melden Sie mir deren Anschrift. 
 
Aufgrund der am Meisterschaftsbetrieb gemeldeten Mannschaften, muss der SC Binningen dem Fuss-
ballverband mindestens 5 Schiedsrichter zur Verfügung stellen. Solltem dem nicht so sein, bezahlen 
wir im ersten Jahr pro fehlenden Schiedsrichter Fr. 1.000.— Busse, im zweiten Jahr Fr. 2.000.— und 
ab dem dritten Jahr mus eine Mannschaft vom Spielbetrieb zurückgezogen werden. 
 
Frage des Präsidenten: 
Wissen Sie, dass der SCB zur Zeit zu wenig gemeldete Schiedsrichter hat und deshalb bereits die ers-
te Busse erhalten hat. Kennen Sie jemanden, welcher gerne die Schiedsrichterlaufbahn beginnen 
möchte? Melden Sie mir bitte diese Person. 
 
In unserer Juniorenabteilung spielen heute aktuell ca. 300 Junioren. Dieser Betrieb wird durch eine 
einzige Person geführt. 
 
Frage des Präsidenten 
Kennen Sie jemanden oder sind vielleicht sogar Sie diese Person, welche gerne Thomas Bünter Teil-
bereiche abnehmen könnte? 
 



Fragen über Fragen! Unser Cluborgan ist die einzige Möglichkeit alle Mitglieder zu erreichen. Rund 
700 Haushalte erhalten dies. Gehen wir davon aus, dass 50 % meinen Bericht lesen und davon 10 % 
etwas tun, dann habe ich etwas erreicht, was mir keiner glaubt. 35 Personen wollen sich für den SCB 
engagieren und mithelfen, dass über 100 Aktive und 300 Junioren weiterhin beim SCB ihrem Hobby 
nachgehen können. 
 
Ich werde Sie im nächsten Cluborgan über meinen Erfolg informieren. 
 
Herzlichen Dank 
 
 
Jürg Suter 
Präsident 
SC Binningen  


